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UNBESTIMMTE ZEITSTELLUNG

Aurich (2009) 

FStNr. 2510/3:113, Stadt Aurich, Ldkr. Aurich

Hinweise auf den „Lüttje Karkhoff“

Nach Ausschachtungsarbeiten in einem Gebäude an der Burgstraße in der Auricher 
Altstadt wurden aus einem Bauschuttcontainer menschliche Skelettteile geborgen. 
Für das Gelände im Winkel zwischen Hafenstraße und Burgstraße, etwa 70 m südlich 
der Lambertikirche, ist die Bezeichnung „Lüttje Karkhoff“ überliefert. Hier stand bis 
in die Mitte des 19. Jahrhunderts ein Gasthaus (Armenhaus), das über einen eigenen 
Friedhof verfügte, auf dem Nichtgemeindemitglieder bestattet wurden. Bereits aus 
dem Jahr 1870 ist der Fund von menschlichen Knochen überliefert, die beim Bau eines 
Hauses an der Burgstraße zutage kamen. 

(Text: Heike Reimann)


